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H.R. FRICKER 

Steingarten Murgtal 
(2015/2018), 140 Steine, Konzept, Partizipation

Chindlistei /Stein des Anstosses /Robert Walsers Hutablage oder Catwalk sind nur einige der 140 Namen, 
die H.R. Fricker den Sturzblöcken im Murgtal gegeben hat.2005 stieg er erstmals zum Fischen zu den 
auf 1800 m liegenden Murgseen hinauf. Die eindrücklichen Sturzblöcke, welche auf 10 km die Strasse und 
den Bergweg säumen, faszinierten ihn sofort und er entschloss sich, die Steine für eine künstlerische 
Arbeit zu nutzen. Manchmal war es die an Tiere erinnernde Form (Elefant, Schildkröte), die den Namen 
ergab. Einige sind Hommagen an prägende Schriftsteller, Künstler und Sänger (Nietzsche, Robert Walser, 
Ferdinand Hodler, Elvis, Rolling Stones) oder Erinnerungen an traditionelle Namensgebungen (Chindlistei 
und Fluchstein) oder auch aktuelle Themen (Menschenrechtsblock, Rentyhorn). Im Rahmen der 
TEKTONIK wird der seit 2015 bestehende Steingarten Murgtal mittels eines Namenswettbewerbes um 
zehn Steine erweitert. 
www.steingarten-murgtal.ch

Steingarten

Lage: zwischen der Alp Plätz im Murgtal bis zum oberen Murgsee 

Nächstgelegene Unterkunft /Berggasthaus: Berggasthaus Murgsee. 

081 511 03 63, alexandran@bluewin.ch, www.murgsee.ch

ÖV: Mit dem Zug bis Murg, dann mit dem Murgtaltaxi bis Merlen (Reservation unter 079 406 34 22). Ab dort ca. 2 h Fussmarsch. 

Auto: Ab Murg in Richtung Murgtal bis Parkplatz Merlen.


